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GEMEINDE SCHWEDELBACH

RECHTSGRUNDLAGEN

gem. § 13a i.V. mit § 13 BauGB

BEBAUUNGSPLAN "AM BAHNHOF, 3. ÄNDERUNG"  

Plangebiet

ART DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG  (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB)

Grundflächenzahl als Höchstmaß  (§ 16 Abs. 2 BauNVO, § 19 BauNVO) - Beispiel

Geschoßflächenzahl als Höchstmaß  (§ 16 Abs. 2 BauNVO,  §20 BauNVO)  - Beispiel

Zahl der Vollgeschosse Höchstgrenze  (§ 16 Abs. 2 BauNVO, § 20 BauNVO)

max. Traufhöhe über Oberkante (fertige Verkehrslage) der angrenzenden Verkehrsfläche (16 abs. 3 BauNVO)
       4,5 m bergseits
       6,5 m talseits
  

0,5

0,8

LEGENDE

II

BAUWEISE, ÜBERBAUBARE FLÄCHEN, STELLUNG BAULICHER ANLAGEN  (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB)

o

SONSTIGES

WA Allgemeines Wohngebiet  (§ 4 BauNVO)

offene Bauweise  (§ 22 Abs. 2 BauNVO)

Baugrenze  (§ 23 Abs. 1 und 3 BauNVO)

Datengrundlage: Geobasisinformationen der Vermessungs- und Katasterverwaltung 
Rheinland-Pfalz - (Zustimmung vom 15. Oktober 2002)

MD Dorfgebiet  (§ 5 BauNVO)

VERKEHRSFLÄCHEN  (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenbegrenzungslinie

Straßenverkehrsflächen mit Gehwegen

Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereichs (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzungen  (§ 1 Abs. 4, § 16 Abs. 5 BauNVO)

TH  4,5mB
TH  6,0mT

Der Bebauungsplan "Am Bahnhof, 3. Änderung" übernimmt die textlichen Festsetzungen des Ursprungsplans
"Am Bahnhof, 2. Änderung" in vollem Umfang soweit sie für den in Rede stehenden Teilbereich maßgeblich sind.
Dem Bebauungsplan ist die Begründung gemäß § 9 Abs. 8 BauGB beigefügt. 

VERFAHRENSVERMERKE       

1. AUFSTELLUNGSBESCHLUSS:

Der Gemeinderat der Gemeinde Schwedelbach hat in seiner Sitzung am 18.04.2017 
beschlossen, den Bebauungsplan gem. § 13a BauGB in Verbindung mit § 13 BauGB aufzustellen.

2. ÖFFENTLICHE AUSLEGUNG DES PLANENTWURFES:

Der Planentwurf lag gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB i.V. mit § 3 Abs. 2  BauGB nach Bekanntmachung 
vom 18.01.2018 in der Zeit vom 29.01.2018 bis zum 23.02.2018 öffentlich aus.

3.  BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN UND SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE
     NACH § 4 ABS. 2 BauGB:

Das Verfahren zur Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB i.V. mit § 4 Abs.2 BauGB am 18.01.2018 eingeleitet.
Die Frist für die Abgabe der Stellungnahmen endete am 23.02.2018.

4. BEHANDLUNG DER STELLUNGNAHMEN:

Der Gemeinderat hat nach vorangegangener Prüfung gem. § 1 Abs. 7 i.V. mit § 13 BauGB in seiner 
Sitzung am 17.04.2018 über die innerhalb der gesetzten Frist eingegangenen 
Stellungnahmen beschlossen.

5. SATZUNGSBESCHLUSS DES BEBAUUNGSPLANS:

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.04.2018 die 3. Änderung des Bebauungsplans                 
gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen.

Schwedelbach, den 04.05.2018

           gez. Hirsch
     Ortsbürgermeister

6.  AUSFERTIGUNG:

Die 3. Änderung des Bebauungsplans, bestehend aus: Planzeichnung, bauplanungsrechtlichen 
Festsetzungen , bauordnungsrechtlichen Festsetzungen und Satzung, stimmt mit seinen Bestandteilen 
mit dem Willen des Gemeinderates überein.
Das für die 3. Änderung des Bebauungsplans vorgeschriebene gesetzliche Verfahren wurde eingehalten.
Die 3. Änderung des Bebauungsplans wird hiermit ausgefertigt. Er tritt am Tag seiner Bekanntmachung 
in Kraft.

Schwedelbach, den 04.05.2018

           gez. Hirsch
     Ortsbürgermeister

7. BEKANNTMACHUNG DES BESCHLUSSES DES BEBAUUNGSPLANES:

Die ortsübliche Bekanntmachung des Beschlusses der 3. Änderung des Bebauungsplans gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB erfolgte am 09.05.2018.

            gez. Hirsch
     Ortsbürgermeister
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8. Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 
94), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. September 2017 (BGBl. I S. 3370).

9. Landesbauordnung Rheinland-Pfalz (LBauO) in der Fassung vom 24. November 1998 (GVBl. S. 365), 
zuletzt geändert durch Drittes Landesgesetz vom 15. Juni 2015 (GVBl. S. 77).

10. Landesnaturschutzgesetz (LNatSchG) in der Fassung vom 6. Oktober 2015 (GVBl. S. 283), zuletzt 
geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21. Dezember 2016 (GVBl. S. 583).

11. Landeswassergesetz (LWG) für das Land Rheinland-Pfalz, in der Fassung vom 14. Juli 2015 (GVBI. S. 
127), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 27. März 2018 (GVBl. S. 55, 57).

12. Denkmalschutzgesetz (DSchG) in der Fassung vom 23. März 1978 (GVBl. S. 159), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 3. Dezember 2014 (GVBl. S. 245).

13. Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch 
Artikel 7 des Gesetzes vom 2. März 2017 (GVBl. S. 21).


